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TOP 1:
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende des Nationalparkkuratoriums Nordfriesland, Herr Landrat Dr. Bastian, 
begrüßt die Mitglieder des Nationalparkkuratoriums zu der heutigen konstituierenden Sit-
zung. Von Herrn Dr. Bastian werden ferner begrüßt: Frau Knoke, Umweltministerium, 
die Herren Dr. Grimm, Dr. Hansen und Dr. Borchardt, vom Nationalparkamt sowie die 
Presse und Öffentlichkeit.

Im Namen des Kuratoriums gratuliert Herr Dr. Bastian den Herren Dr. Grimm und Dr. 
Hansen zur Ernennung zum Leiter bzw. stellv. Leiter des Nationalparkamtes.

Zu dem Tagesordnungspunkt 6 wird der Leiter der Landwirtschafts- und Fischereiabtei-
lung des Umweltministeriums, Herr Sebelin, Erläuterungen abgeben. Da Herr Sebelin 
jedoch erst ab ca. 11.00 Uhr an der Sitzung teilnehmen kann, werden die nachfolgenden 
Punkte vorgezogen.

Die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit werden festgestellt. 21 Mitglie-
der des Kuratoriums nehmen an der Sitzung teil.

TOP 2:
Verpflichtung von Mitgliedern des Nationalparkkuratoriums

Die Amtsdauer der benannten oder bestellten Mitglieder war im Juni 2003 abgelaufen.
Zwischenzeitlich ist eine Neubesetzung erfolgt.

Der Vorsitzende, Herr Dr. Bastian, verpflichtet die neuen Kuratoriumsmitglieder Frau 
Herzberg und Herrn Henning sowie die stellv. Mitglieder Frau Weinbrandt, Herren Ing-
wersen und Paulsen auf ihre gewissenhafte und unparteiische Tätigkeit im Kuratorium.

Herr Prof. von Storch sowie die stellv. Mitglieder Frau Dr. Breyer, Frau Hansen sowie 
die Herren Prof. Dr. Bork, Dr. Ketelsen, Liebing und Wagner sind zu einem späteren 
Zeitpunkt zu verpflichten.

TOP 3:
Wahl eines stellv. Vorsitzenden des Nationalparkkuratoriums

Aus der Mitte des Kuratoriums wird der bisherige stellv. Vorsitzende, Herr Rainer Bals-
meier, erneut für das Amt des Stellvertreters vorgeschlagen.

Herr Balsmeier kann an der heutigen Sitzung nicht teilnehmen, hat sich aber bereit er-
klärt, erneut zu kandidieren.

Das Kuratorium wählt einstimmig Herrn Rainer Balsmeier erneut zum stellv. Vorsit-
zenden des Nationalparkkuratoriums Nordfriesland.

TOP 4:
Feststellung der Niederschrift über die Sitzung am 28. August 2003

Herr Jungjohann beantragt eine Änderung der Niederschrift. Auf der Seite 3, 2. Absatz, 
Satz 2 sind die Worte “seine Teilnahme entschuldigt hat” durch die Worte “an der heutigen 
Sitzung nicht teilnehmen kann” zu ersetzen.
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Mit dieser Änderung wird die Niederschrift einstimmig festgestellt.

TOP 5:
Beratung und Beschlussfassung über die Befahrensregelung im Nationalpark

Zu diesem Tagesordnungspunkt wird den Mitgliedern des Kuratoriums eine Tischvorlage des 
Nationalparkamtes ausgehändigt.

Herr Dr. Hansen teilt mit, dass der Arbeitskreis “Befahrensverordnung” am 17. Dezember 
2003 eine Einigung erzielt hat. Die Einzelheiten des Kompromisses werden von Herrn Dr. 
Hansen erläutert.

Herr Nolte bezeichnet den ausgehandelten Kompromiss als gute Lösung für die Schifffahrt. 

Der Vorsitzende, Herr Landrat Dr. Bastian sowie Herr Saupe, danken den Mitgliedern des 
Arbeitskreises für die geleistete Arbeit.

Herr Ewaldsen wird dem Ergebnis die Zustimmung erteilen. Das von Herrn Ewaldsen zi-
tierte Schreiben des Umweltministeriums an die Muschelfischer vom 22. August 2003 wird 
der Niederschrift als Anlage beigefügt.

Die jetzt erzielte Einigung ist nach den Aussagen von Herrn Dr. Hansen mit Hamburg kom-
patibel. Das Nationalparkamt wird in Niedersachsen für die Schleswig-Holstein-Lösung wer-
ben. Derzeit dürfte eine weitgehende Übereinstimmung erreicht sein.

Das Nationalparkkuratorium Nordfriesland fasst einstimmig folgenden Beschluss:

Beschluss:

Das Nationalparkkuratorium Nordfriesland stimmt dem im Arbeitskreis Befahrensver-
ordnung erarbeiteten Konzept für eine Novellierung der Befahrensverordnung auf der 
Grundlage der vom Nationalparkamt vorgelegten Gesamtdarstellung vom Januar 2003 
mit folgenden Modifikationen zu:

a) Das geplante “Robben- und Vogelschutzgebiet” St. Peter entfällt.

b) Um den Schutz der sich im Bereich vor St. Peter aufhaltenden und mausernden 
Trauerenten sicherzustellen, wird dort eine Geschwindigkeitsbeschränkung von 
12 kn eingeführt, in dem die Abgrenzungslinie des Wattenmeerinnenbereiches 
an die 3 sm-Linie herangeführt wird. Unberührt davon bleibt die erlaubte 
Höchstgeschwindigkeit von 16 kn in Fahrwassern.

c) Es werden freiwillige Vereinbarungen geschlossen, das Gebiet vor St. Peter nur 
auf kürzestem Wege zu durchfahren.

d) Die Südspitze des geplanten Robben- und Vogelschutzgebietes Habel wird ge-
kappt; eine entsprechende Fläche wird nordöstlich angefügt.

e) Auf die Eideransteuerungstonne führt ein 24-Knoten-Korridor zu.

f) Die beiden bisher geplanten 24-kn-Heverkorridore werden in 3 Korridore aufge-
trennt (Norder-, Mittel- und Süderhever).

g) Die Ausnahmeregelung für die gewerbliche Fischerei in der Befahrensverord-
nung wird wie folgt formuliert: Die Befahrensverbote gelten nicht für “Wasser-
fahrzeuge, deren Fahrt der rechtmäßigen Ausübung der gewerblichen Fischerei 
dient.”
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h) Das Interessenten-Fahrwasser Steenack wird unbefristet genehmigt.

TOP 7:
Beratung und Beschlussfassung über die Benennung des Wattenmeeres als
Weltnaturerbestätte der UNESCO

Zwischen der Landesregierung und der Insel- und Halligkonferenz werden z. Zt. Gesprä-
che mit dem Ziel geführt, Rahmenbedingungen für die Benennung des Wattenmeeres 
als Weltnaturerbestätte einvernehmlich festzulegen. Vor diesem Hintergrund wird in der 
heutigen Sitzung eine Beschlussfassung des Kuratoriums zurückgestellt. In einer der 
nächsten Sitzungen des Kuratoriums ist dieser Punkt erneut auf die Tagesordnung zu 
setzen.

TOP 8:
Bericht aus dem Wattenmeerforum

Herr von Wecheln berichtet über die Tätigkeit des Wattenmeerforums.

Auf der Trilateralen Wattenmeerkonferenz am 31. Oktober 2001 in Esbjerg ist beschlos-
sen worden, ein Wattenmeerforum einzurichten, um eine bessere Beteiligung der Bevöl-
kerung bei der Entwicklung des Wattenmeeres zu erreichen.

Im Forum sind neben den jeweiligen Anrainerstaaten (Landesregierung Beobachter) die 
Regionen (Dithmarschen und Nordfriesland), die lokalen Regierungen (Gemeinden), die 
Interessengruppen der Landwirtschaft, Industrie und Energie, Fischerei, Tourismus, Na-
tur/Umwelt sowie die Kuratorien (Beobachter) tätig. Vertreter des Kuratoriums ist Herr 
Landrat Dr. Bastian, Stellvertreter Herr Landrat Dr. Klimant. Die Kreise vertritt Herr 
Landrat Dr. Klimant, Vertreter ist Herr Landrat Dr. Bastian.

In mehreren Arbeitsgruppen sollen Vorschläge für eine nachhaltige Entwicklung des Wat-
tenmeeres erarbeitet werden. Die Finanzierung des Forums erfolgt im Wesentlichen 
durch Mittel der Europäischen Union.

In Vertretung der Landräte hat Herr von Wecheln am 30. und 31. Oktober 2003 an einer 
Sitzung des Wattenmeerforums in Oldenburg teilgenommen. Folgende Themen wurden 
u. a. behandelt und teilweise sehr abstrakt diskutiert: Krabbenfischerei, Offshore-Wind-
parks, PSSA, Wattenmeer, Schiffssicherheit, Gasförderung.

An der anschließenden kurzen Diskussion beteiligen sich die Herren Landrat Dr. Basti-
an, Harrsen und Dr. Rösner. Kritisiert wird der hohe Aufwand. Gleiche Themen werden 
sowohl vom Wattenmeerforum, als auch von der Interregionalen Wattenmeerkooperation 
(IRWC) diskutiert. Über den Sekretär der IRWC, der auch im Forum tätig ist, besteht je-
doch nach dem Hinweis von Herrn von Wecheln eine Verbindung.

Herr von Wecheln hält es für sinnvoll, im Kuratorium regelmäßig über die Arbeit des 
Wattenmeerforums zu berichten.
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TOP 9:
Bericht über das Leader-Plus-Projekt “Naturerlebnis Wattenmeer im touristischen 
Angebot”

Herr Dr. Grimm berichtet über eine am 29. Oktober 2003 stattgefundene Auftaktveran-
staltung für das Projekt “Naturerlebnis Wattenmeer im touristischen Angebot” im Rahmen 
der Gemeinschaftsinitiative Leader Plus. Teilnehmer dieser Veranstaltung waren Vermie-
ter, Tourismuszentralen, Kurverwaltungen, Fremdenverkehrsvereine sowie das National-
parkamt.

Das Projekt wurde vom Nationalparkamt und den Tourismuszentralen Dithmarschen und 
Eiderstedt entwickelt. Die Europäische Union gewährt einen Zuschuss von 47.500,00 €. 
Weitere 47.500,00 € bringen die Kreise Dithmarschen und Nordfriesland sowie die Natio-
nalparkService gGmbH als Cofinanzierung ein.

Mit diesem Projekt sollen die Chancen, die in der Naturausstattung der Region und ins-
besondere im Nationalpark liegen, intensiver für den Tourismus genutzt werden.

Auf weitere Einzelheiten dieses Projektes wird in dieser Niederschrift nicht näher einge-
gangen, da den Kuratoriumsmitgliedern eine ausführliche Vorlage des Nationalparkam-
tes für die Sitzung des Kuratoriums am 28. August 2003 übersandt worden ist. Dieser 
Niederschrift wird die Vorlage vom 28. August 2003 als Anlage beigefügt.

TOP 10:
Bericht über die geplante Erweiterung des Biosphärenreservates Schleswig-Hol-
steinisches Wattenmeer
hier: Antrag der Halligen

Herr Dr. Grimm und Herr Harrsen berichten über die geplante Erweiterung des Bio-
sphärenreservates Schleswig-Holsteinisches Wattenmeer. Wie bereits in der letzten Ku-
ratoriumssitzung berichtet, haben alle Halliggemeinden eine Erweiterung der Entwick-
lungszone des Biosphärenreservates Schleswig-Holsteinisches Wattenmeer auf den Hal-
ligen zugestimmt. Anfang Januar 2004 soll ein entsprechender Antrag offiziell vorgelegt 
werden. Mit der Erweiterung werden der Umsetzung von Projekten für eine nachhaltige 
Regionalentwicklung gute Chancen eingeräumt. Zwischen dem Nationalparkamt und den 
Halligen hat sich eine konstruktive Zusammenarbeit entwickelt. Als Organisationsform 
wird von den Gemeinden ein Verein gegründet, der mit dem Nationalparkamt einen Ko-
operationsvertrag abschließen wird. Den Halligen wird ein Mitbestimmungsrecht zum 
Thema Natur eingeräumt.

Aus der Mitte des Kuratoriums wird angeregt, in einer der nächsten Sitzungen über die 
Umsetzung des Halligprogramms zu berichten.

TOP 6:
Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Küstenfischereiordnung
hier: Regelung zum Walschutzgebiet

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende, Herr Landrat Dr. Bastian den 
Leiter der Abteilung Landwirtschaft und Fischerei aus dem Umwelt- und Landwirtschafts-
ministerium, Herrn Sebelin sowie seinen Mitarbeiter, Herrn Schwabe.

Die beabsichtigten Änderungen der Küstenfischereiordnung (KüFO) sind in einer Vorla-
ge, die den Kuratoriumsmitgliedern am 10. Dezember 2003 übersandt worden ist, be-
nannt worden.
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Herr Sebelin erläutert die Vorlage:

1. Die Grenzen des Walschutzgebietes nach dem Nationalparkgesetz sollen in einer no-
vellierten Küstenfischereiordnung möglichst exakt übernommen werden.

2. Für die Definition der Nordgrenze wird solange eine eindeutige definierte Hilfslinie 
verwendet, bis der genaue Verlauf der deutsch-dänischen Grenze innerhalb der 3 
sm-Grenze geklärt ist.

3. Regelungen über das Fischereirecht erleichtern die Chancen für eine Umsetzung in 
EU-Recht. Nationale Fischereiregelungen gelten bisher nur für deutsche Fischer. Die 
Regelungen zur Verbesserung des Walschutzes sollen daher über das Fischereirecht 
(Novellierung der KüFO) und nicht durch eine naturschutzrechtliche Verordnung nach 
dem Nationalparkgesetz umgesetzt werden.

4. Reduzierung der Höhe der Grundstellnetze von 2 m auf 1,30 m aufgrund langjähriger 
wissenschaftlicher Untersuchungen.

Die Verbandsbeteiligung der KüFO soll im Januar 2004 beginnen. Nach Beendigung der 
Verbandsbeteiligung wird das Ministerium das Kuratorium bitten, zu den beabsichtigten 
Änderungen der KüFO das Einvernehmen zu erteilen.

Herr Dr. Rösner verweist auf die Unzufriedenheit der Verbände über die bisher nicht 
vorgenommene Umsetzung der Novellierung der Küstenfischereiordnung, obwohl das 
Walschutzgebiet bereits mit dem neuen Nationalparkgesetz von 1999 eingerichtet wurde. 
Die Absicht des Ministeriums, nach Abschluss der Novellierung beim Bundeslandwirt-
schaftsministerium zu beantragen, die Schutzgebietsregelungen in EU-Recht umzuset-
zen, wird begrüßt.

Die Schutzmechanismen müssen nach Auffassung von Herrn Dr. Bastian durch EU-
Recht verbindlich festgeschrieben werden. Nationale Regelungen gelten nur für deut-
sche Fischer. Die beabsichtigten neuen Regelungen sind nachvollziehbar.

Das Nationalparkkuratorium Nordfriesland fasst einstimmig folgenden Beschluss:

Beschluss:
Das Nationalparkkuratorium Nordfriesland nimmt die Vorlage des Umwelt- und 
Landwirtschaftsministeriums über die Änderung der Küstenfischereiordnung (Re-
gelung zum Walschutzgebiet) zur Kenntnis. Die in der Vorlage dargestellte Vorge-
hensweise zum Walschutz über die Küstenfischereiordnung wird vom Kuratorium 
unterstützt.

Herr Sebelin informiert die Kuratoriumsmitglieder über die Absicht des Ministeriums, die 
Lizenz für die Trogmuschelfischerei um ein Jahr zu verlängern, obwohl derzeit keine 
Trogmuscheln gefischt werden können. Daher können von den Muschelfischern einge-
gangene Verpflichtungen gegenüber dem Ministerium nur teilweise bzw. überhaupt nicht 
erfüllt werden. Im Laufe des 1. Quartals 2004 ist zwischen den Muschelfischern, dem Mi-
nisterium und dem Nationalparkamt ein Informationsgespräch vorgesehen.

Herr Ewaldsen ist dankbar für die Verlängerung der Lizenz. Die Muschelfischer sind be-
reit, Untersuchungen in Auftrag zu geben, leider sind derzeit jedoch keine Trogmuscheln 
zu fischen. Eine Erholung des Bestandes ist nicht abzusehen.
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Herr Dr. Rösner hält zusätzliche Informationen für erforderlich.

Das Kuratorium bittet das Ministerium in der nächsten Sitzung über die Muschelfischerei 
einen Erfahrungsbericht abzugeben.

TOP 11:
Bericht über die Einstufung des Nationalparks Schleswig-Holsteinisches
Wattenmeer
hier: Aufnahme in die Liste der geschützten Gebiete der Vereinten Nationen 

(IUCN)

Herr Dr. Grimm berichtet:

In einer Liste der Vereinten Nationen sind alle Schutzgebiete der Erde - für die Bundes-
republik Deutschland: Alle Nationalparke - verzeichnet. Diese Liste wird alle 10 Jahre ak-
tualisiert und hat nicht den Status eines Schutzinstrumentes. Der Nationalpark Schles-
wig-Holsteinisches Wattenmeer ist ein sog. Kategorie II Schutzgebiet, nach den Richtlini-
en für Managementkategorien von Schutzgebieten - Interpretation und Anwendung der 
Richtlinien für Managementkategorien in Europa (IUCN).

Mehrere Kuratoriumsmitglieder sehen die Information durch das Nationalparkamt nicht 
als ausreichend an und bitten, für die nächste Sitzung eine ergänzende Vorlage zu er-
stellen.

TOP 12:
Zukünftige Geschäftsführung für das Nationalparkkuratorium Nordfriesland

Der Vorsitzende, Herr Landrat Dr. Bastian führt aus, dass seit Errichtung des National-
parkes im Jahre 1985 die Geschäftsführung für das Kuratorium von Mitarbeitern des 
Kreises wahrgenommen wird.

Nach der Kuratorienverordnung kann das Kuratorium sich für die Führung seiner Ge-
schäfte des Landesamtes bedienen.

Aufgrund der katastrophalen Finanzlage des Kreises hat der Kreistag im Rahmen des 
Haushaltskonsolidierungsprogrammes 2004 bis 2008 beschlossen, die Geschäftsfüh-
rung für das Kuratorium so bald wie möglich an das Nationalparkamt abzugeben.

Den Ausführungen des Vorsitzenden schließt sich eine kontroverse Diskussion mit Bei-
trägen von 10 Kuratoriumsmitgliedern an.

Für das Nationalparkamt erklärt Herr Dr. Grimm die Bereitschaft, die Geschäftsführung 
für das Kuratorium zu übernehmen. Eine sachorientierte Arbeit wird wie in der Vergan-
genheit gewährleistet. Tischvorlagen sollen weitgehend vermieden werden.

Herr Saupe setzt sich für die weitere Geschäftsführung durch Mitarbeiter des Kreises ein 
und stellt den Antrag, den Kreistag zu bitten, seine Entscheidung, die Geschäftsführung 
für das Kuratorium abzugeben, aufzuheben.

Beschluss:

Der Antrag, den Kreistag zu bitten, die Entscheidung, die Geschäftsführung für das 
Kuratorium abzugeben, aufzuheben, wird mehrheitlich abgelehnt.
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TOP 13:
Beratung und Beschlussfassung über die Termine des Nationalparkkuratoriums Nord-
friesland im Jahre 2004

Zu diesem Tagesordnungspunkt haben die Mitglieder des Kuratoriums mit der Einladung zu 
der heutigen Sitzung eine Vorlage erhalten.

Das Nationalparkkuratorium Nordfriesland fasst einstimmig folgenden Beschluss:

Beschluss:

Das Nationalparkkuratorium Nordfriesland stimmt den vorgeschlagenen Terminen
(31. März, 16. Juni, 22. September, 15 Dezember) für die Sitzungen im Jahre 2004 zu. 
Die Juni- und Dezember-Termine werden zunächst nur als Reserve-Termine angese-
hen.

TOP 14:
Verschiedenes

a) PSSA Wattenmeer

Frau Knoke unterrichtet die Mitglieder des Kuratoriums über die Ausweisung des Watten-
meeres als besonders empfindliches Meeresgebiet (PSSA = Particularly Sensitive Sea Area) 
Zur Information wird den Kuratoriumsmitgliedern eine Broschüre ausgehändigt.

b) Projekt “Nationalpark-Partner”

Herr Dr. Grimm berichtet über die Weiterentwicklung des Projektes “Nationalpark-Partner”.

c) Offshore-Windenergieanlagen in der Nordsee

Herr Dr. Hansen berichtet über die Planung der Ausweisung von besonderen Eignungsge-
bieten in der deutschen Außenwirtschaftszone und über die Planungen der zukünftigen Be-
treiber Butendiek und Dan Tysk über die Trassenführung für die Netzanbindung an das Fest-
land.

Mit einem Dank an die Mitglieder und Gäste schließt der Vorsitzende, Herr Landrat Dr. Bas-
tian um 12.05 Uhr die Sitzung des Nationalparkkuratoriums Nordfriesland und wünscht be-
sinnliche Weihnachtstage und alles Gute für 2004.

Dr. Olaf Bastian Heinz Hansen
Landrat und Vorsitzender des Protokollführer
Nationalparkkuratoriums Nordfriesland
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